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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

SV Kleinmünster : FC Geldersheim 
Samstag, 24.02.2024, 17:30 Uhr

Schander beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des FC Geldersheim in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost
(Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) gegen den SV Kleinmünster durch. Das Spiel am
Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2 Stunden . In ihrem 16. Saisonspiel mussten die Gäste
dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schleyer / Weber kamen mit der Spielweise von Jaguczak / Drenkard am Tisch gut zu
Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem
3:1-Sieg. Keinen Punkt beisteuern konnten Seufert / Niedt im Match gegen Wildanger / Schander,
das 0:3 verloren ging. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Niedt / Niedt bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage von Feist / Miller dann doch niedergerungen worden. Nach den anfänglichen Partien
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:2 gegenüber. Fünf Sätze beharkten sich Andreas Seufert und Tobias Wildanger, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie knapp dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Jürgen Schleyer seinem Gegner Daniel Jaguczak
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Oliver Weber in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen
Andreas Feist. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Stefan Schander war für Thorsten Niedt am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die Tische. Arno Niedt gewann sein Spiel gegen Thomas
Miller sicher in drei Sätzen. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes,
als Niedt mit einem 11:0 über Miller hinwegfegte. Beim anschließenden 0:3 gegen Andre Drenkard
fand indes Heiko Niedt von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Fünf Sätze lang hingegen
beharkten sich Andreas Seufert und Daniel Jaguczak, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte hingegen
Jürgen Schleyer beim 3:0 gegen Tobias Wildanger. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Wildanger
nun bei 20 Siege und 8 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Oliver Weber seinem Gegner Stefan Schander letztlich beim 1:3 nicht gefährlich
werden. Damit hat Schander nun ein 20:9 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen
zu verbuchen. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Kleinmünster am 02.03.2024 gegen den RV Solidarität
Schweinfurt versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 02.03.2024 gegen den TSV Waigolshausen 1927 mitnehmen.

 Statistik:
 SV Kleinmünster

Doppel: Schleyer / Weber 1:0, Seufert / Niedt 0:1, Niedt / Niedt 0:1 
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Einzel: A. Seufert 0:2, J. Schleyer 1:1, O. Weber 0:2, T. Niedt 0:1, A. Niedt 1:0, H. Niedt 0:1 
 FC Geldersheim

Doppel: Wildanger / Schander 1:0, Jaguczak / Drenkard 0:1, Feist / Miller 1:0 
Einzel: D. Jaguczak 2:0, T. Wildanger 1:1, S. Schander 2:0, A. Feist 1:0, A. Drenkard 1:0, T. Miller 0:
1


